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Coinbase steht kurz vor dem Start des
NFT-Marktplatzes

Coinbase plant, einen Marktplatz für nicht fungible Token
(NFTs) zu eröffnen, da sich die größte US-Börse für den

Handel mit Krypto-Assets dem Boom digitaler
Sammlerstücke anschließt. Die Börse, die Anfang dieses

Jahres in New York notiert war und kürzlich von den
Aufsichtsbehörden einer verstärkten Prüfung unterzogen

wurde, kündigte an, dass Coinbase NFT Benutzern die
immer beliebter werdenden digitalen Token erstellen,

kaufen oder verkaufen lassen würde, die Kunstwerke oder
andere Sammlerstücke darstellen. Das Unternehmen wolle

„jeder von seinem kreativen Funken profitieren lassen“
und dazu beitragen, die „Schöpferökonomie“ zu einem

zentralen Treiber der Realwirtschaft zu machen. Im
Erfolgsfall könnte der neue Marktplatz &amp;hellip;

Coinbase plant, einen Marktplatz für nicht fungible Token (NFTs)
zu eröffnen, da sich die größte US-Börse für den Handel mit
Krypto-Assets dem Boom digitaler Sammlerstücke anschließt. 

Die Börse, die Anfang dieses Jahres in New York notiert war und
kürzlich von den Aufsichtsbehörden einer verstärkten Prüfung
unterzogen wurde, kündigte an, dass Coinbase NFT Benutzern
die immer beliebter werdenden digitalen Token erstellen, kaufen
oder verkaufen lassen würde, die Kunstwerke oder andere
Sammlerstücke darstellen. 

Das Unternehmen wolle „jeder von seinem kreativen Funken
profitieren lassen“ und dazu beitragen, die „Schöpferökonomie“
zu einem zentralen Treiber der Realwirtschaft zu machen. 



Im Erfolgsfall könnte der neue Marktplatz von Coinbase
angesichts der anhaltenden Hektik für NFTs eine lukrative neue
Einnahmequelle schaffen. 

Im vergangenen Monat hat OpenSea, der beliebteste NFT-
Marktplatz, nach Daten von DappRadar NFT-Transaktionen im
Wert von fast 2,8 Milliarden US-Dollar auf seiner Plattform
ermöglicht, obwohl sich das Volumen in den letzten Wochen
leicht verlangsamt hat. OpenSea nimmt 2,5 Prozent aller
Verkäufe auf seiner Plattform. 

Coinbase äußerte sich nicht dazu, wie seine Gebührenstruktur
aussehen würde, sagte jedoch, dass die Benutzer keine
zusätzlichen Gebühren für die Erstellung, Auflistung oder
Förderung von NFTs zahlen müssten, über die „Gas“-Gebühr
hinaus, die für die Registrierung eines NFT in der Blockchain
erforderlich ist. 

Während der erste Start zunächst nur das Prägen auf der
Ethereum-Blockchain unterstützen wird, wird das Unternehmen
„bald danach“ andere Blockchains unterstützen, fügte es hinzu. 

Kritiker haben das NFT-Fieber als Blase abgetan und vor der
Gefahr von Betrügereien im locker regulierten Raum gewarnt.
Aber Mark Zuckerberg, CEO von Facebook, hat vorgeschlagen,
dass NFTs eines Tages ein allgegenwärtiger Teil des
Online-„Metaversums“ sein könnten, eines virtuellen
Universums, bei dessen Aufbau Facebook eine Rolle spielen
möchte. 

Letzten Monat gab OpenSea zu, dass einer seiner Top-Manager
Insider-Wissen genutzt hatte, um Artikel vor ihrer Promotion auf
dem Markt zu kaufen.

Coinbase sagte, seine „Insiderhandelsrichtlinien sind so
konzipiert, dass niemand mit dem Unternehmen verbundene
Krypto-Assets (einschließlich NFTs) mit nicht öffentlichen
Informationen handeln kann“, und fügte hinzu, dass einige



seiner leitenden Angestellten noch strengere Richtlinien
einhalten mussten. 

Coinbase hat kürzlich ein weiteres Produkt namens Lend
eingestellt, nachdem die US-Börsenaufsichtsbehörde (Securities
and Exchange Commission) gewarnt hatte, dass die Gruppe
ohne Erlaubnis keine Zinsen für gesteckte Kryptowährungen
zahlen könnte. Der CEO von Coinbase, Brian Armstrong, warf der
Regulierungsbehörde „skizzenhaftes Verhalten“ vor. 

Quelle: Financial Times
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